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Unser Leben ist eine Reise
         
Durch den Winter und die Nacht.
Wir suchen, was den Weg uns weise,
Am Himmel, wo kein Stern uns lacht.
(Lied der Schweizer Garden,  1793)
         


 
 
Reisen, das ist mal was Nützliches, da kriegt die Phantasie  zu tun. Alles andere bringt nichts als Enttäuschungen und  Mühsal. Unsere Reise hier findet ganz und gar in der Phantasie  statt. Das ist ihre Stärke.  
         
Sie führt vom Leben zum Tod. Menschen, Tiere, Städte  und Dinge, alles ist erdacht. Dies ist ein Roman, eine ganz  und gar fiktive Geschichte. Littré sagt das, und der irrt sich  nie.
Und außerdem kann jeder es halten, wie er will. Man  braucht nur die Augen zuzumachen.  
         
Es ist auf der anderen Seite des Lebens.
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